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Fachdidaktischer Vortrag
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Lektion: «Beobachtung und Veränderungen der Haut»
Kontext und Abgrenzung 

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr

1. Semester 2. Semester 3. Semester

A B D E F G H A B D E F G H C

Lehrjahr

Semester

Handlungskompetenz

B.1 „Klientinnen und Klienten bei der Köperpflege unterstützen“:  

25 Lektionen 

• Einführung, Grundlagen (2 Lektionen) 

• Ana & Physiologie Sinnesorgane

• Haut (3 Lektionen) 

• Augen (3 Lektionen) 

• Ohren (5 Lektionen) 

• Mund (inkl. Zähne) (5 Lektionen)  

• Nase (3 Lektionen) 

• Abschluss und Repetition (2 Lektion) 

• Lernkontrolle (2 Lektionen) 

• Beobachtung und Veränderungen der Haut (2 Lektionen) 

• Pathophysiologie (10 Lektionen) 

• Fallbeispiele Pathophysiologie (4 Lektionen) 

• Berufspraxis + Pflegehinweise (5 Lektionen) 

• Abschluss und Repetition (2 Lektionen) 

• Lernkontrolle (2 Lektionen) 

25 Lektionen 
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Entwicklung der didaktischen Gedanken

Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Didaktische 
Analyse 

Lehr-
Lernziele & 
Taxonomie

Artikulations- & 
Ablaufschema

Begrüssung 
AO & IU 

18’

Lehrvortrag & 
Lehrgespräch

14’

Handout Austausch 
(Partnerarbeit) 

4’

Gruppenarbeit
20’

Präsentation d. 
Gruppenarbeit

12’

Unterrichtsabschluss
5’

Nachbereitung

Prüfungsaufgabe
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Didaktische Analyse
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Bedingungsanalyse & Didaktische Analyse
Bedingungsanalyse

Die Klasse

• 18 Lernende (15w., 3m) 
• 15 – 21 Jahre
• Unterschiedliche Vorbildungen: Sek E (14), Sekt P (3), Privatschule (1) 

Homo-/Heterogenität

• Mehrheitlich homogene Klasse (Vorwissen und Lerngeschwindigkeit)
• Eine Lernende fällt durch überdurchschnittliches Vorwissen und 

Lernfähigkeit auf, sie ist sehr hilfsbereit (Gruppenarbeiten) 

Klassendynamik

• Angenehm lebhaft => proaktive Beteiligung am Unterricht
• In seltenen Fällen muss LP Ruhe anordnen, was sehr gut klappt
• Gruppenarbeiten funktionieren sehr gut

Infrastruktur

• Beamer, Laserpointer & Visualizer
• Bestuhlung Zweiertische
• Aller Lernenden haben ein Smartphone und Laptop dabei 

Zeitliche Voraussetzung

• Total 90 Min.: 2 Lektionen à 45 Min. ( + 15 Min Pause) 
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• Gute Zugänglichkeit 
erwartet, da 
praxisalltägliches 
Thema, 
stationsübergreifend

• Interesse, sich 
Sicherheit in 
Körperpflege fremder 
Personen zu erlangen 
=> Reduktion von 
Diskomfort

• Nicht alle Lerninhalte 
gleich gut zugänglich: 
z.B. Anatomische 
Strukturen d. 
Sinnesorgane bis ins 
Detail 

> Daher wichtig: 
Darstellung d. 
Praxisrelevanz durch LP 

Bedingungsanalyse & Didaktische Analyse
Didaktische Analyse  

• Beobachtung am 
eigenen Körper: 
Veränderung der 
Hautfarbe, harmlose 
Hautveränderung (z.B. 
Pusteln), 
beeinträchtigte 
Sehfunktion (Brille) 

• Eingeschränktes 
Hörvermögen, 
bekannt aus 
Praxisalltag oder 
Grosseltern 

• Hautpflege gehört 
zum täglichen 
Pflegeprozess (visuelle 
Beurteilung)

• ...

• Anatom. Begriffe der 
Sinnesorgane: Komm-
unikation mit Arzt 

• Körperpflege unter 
Beachtung von 
Grundsätzen 
durchführen

• Hautveränderungen 
rasch und korrekt 
identifizieren & 
entsprechende Pflege 
wählen 

• Ursache, 
Risikofaktoren mit 
Diagnosen von 
Sehstörungen oder 
Hörbeeinträchtigun-
gen in Verbindung 
bringen 

• … 

• Anatomie der Haut: 
Hautveränderungen 
beschreiben 

• Identifikation von 
Hautveränderungen: 
Wahl der korrekten 
Pflegeintervention

• Anatomie & 
Physiologie d. Ohren: 
Hörbeeinträchtigung 
verstehen 

• Routinierte 
Beobachtung d. Haut 
von bettlägerigen 
Patienten: Dekubitus

• Pflegegrundsätze: 
Beachtung 
Privatsphäre, Respekt

• …

1. Anatomische & 
Physiologische 
Grundlagen d. 
Sinnesorgane: Augen, 
Ohren, Haut 

2. Pathologien d. 
Sinnesorgane inkl. 
Ursache und 
Risikofaktoren

3. Kriterien und 
Grundbegriffe zur 
Beurteilung

4. Pflegeinterventionen 
für jeweilige 
Situationen

Gegenwartsbedeutung Zukunftsbedeutung Exemplar. Bedeutung Struktur d. Inhalts Zugänglichkeit d. Inhalts
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Lehr/Lernziele & 
Taxonomie
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Lehr-/Lernziele und Taxonomie

 

Die Lernenden… 

 

 

 

Handlungswissen Anwendungswissen Grundlagenwissen Fach 

… können bei gegebener 

Bedingungen unterscheiden, ob es 

sich um eine physiologische oder 

pathologische Veränderung der 

Hautfarbe handelt. K4/K5 

 

… können die menschliche Haut 

anhand von Beurteilungskriterien 

analysieren. K4 

 

… können die im Unterricht 

behandelten häufigsten 

Hautveränderungen erkennen und 

anhand des Aussehens voneinander 

unterscheiden. K4 

 

… können die Haut anhand des 

Aussehens nach dem Hautturgor 

beurteilen. K3 

 

 

 

… können verschiedene 

Hautveränderungen nach primären 

und sekundären Effluoreszenzen 

kategorisieren. K3/K4 

 

 

… sind in der Lage für 

Hauterkrankungen basierend auf 

Ihrer Beobachtung einen Pflegeplan 

zu entwerfen und entsprechende 

angezeigte Behandlungen 

vorzuschlagen. K5/K6 

 

 

… können aufgrund der Symptome 

und Anamnese Ursachen 

identifizieren und dadurch die 

Diagnose der entsprechenden 

Hauterkrankung ableiten (für zwei 

Hauterkrankungen). K6 

 

 

 

 

… können die verschiedenen 

Schichten der Haut benennen. 

(Vorwissen) K1 

 

 

 

… können den Hautfaltentest 

durchführen und das beobachtete 

Ergebnis richtig interpretieren. K4/K5 

 

 

 

 

… können die drei im Unterricht 

thematisierten Beurteilungskriterien 

der Haut nennen und beschreiben. 

K1/K2 

 

 

 

… können die Funktionen der 

verschiedenen Strukturen der Haut 

beschreiben. (Vorwissen) K2 

 

 

 

 

… können alle behandelten 

Funktionen der Haut aufzählen und 

erklären. (Vorwissen) K2 

 

 

 

… können beispielhafte 

Situationen/Bedingungen nennen, 

unter welchen die Hautfarbe 

verändert ist. K1 

 

 

 

… können die Begriffe «primäre und 

sekundäre Effluoreszenzen» und 

«Hauturgor» definieren. K2 

 

Anatomie & 

Physiologie des 

Menschen 

 

 

 

… können Mechanismen die zur 

Farbveränderungen der Haut führen, 

erklären. K3 

 

Didaktische Überlegungen

• Schwerpunkte setzten, Verbindlichkeit und 
Struktur schaffen

• Unterscheidung von drei Wissensarten: 

• Grundlagenwissen

• Anwendungswissen

• Handlungswissen

• Unterrichtsziele, die Wissen auf versch. 
Ebenen erfordern unterscheiden sich auch in 
Taxonomie

• Revidiertes Taxonomieschema (6 Stufen) 

• Grobe Zuordnung: 

• Grundlagenwissen => K1/K2

• Anwendungswissen => K3-K4

• Handlungswissen => K5/K6 

• Formulieren der Prüfungsfrage als Hilfe für
Erstellen der Prüfungsfragen

• Vollständige Lehr-/Lernziele den Lerenenden
auf Sharing Platform zur Verfügung gestellt
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Artikulations- & 
Ablaufschema
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Artikulationsschema und Ablaufschema

Didaktische Überlegungen

• Puffer eingeplant

• Spalte für Notizen und Reflexion

• Sowohl Dauer, wie auch Zeit 

• Schlüsselmomente

Ausrichten

Vorwissen aktivieren Informieren Verarbeiten Auswerten
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

AO & IU
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Advanced Organizer & Informierender Unterrichtseinstieg
Advanced Organzier

Didaktische Überlegungen

• Beziehung zwischen Bekanntem (Vorwissen) und Neuem herstellen

• Kognitive Konflikte auslösen

• Einsatz von ICT im Unterricht: motivierend, modern  

Google Forms (6 Fragen, 3 Fragetypen, 7 Min. Zeit) 

Fragen 1-3: Fragen zum Vorwissen (Anatomie & Physiologie der Haut) 

Fragen 4-6: Erfahrungsfragen zum Thema der heutigen Lektion

4 Min. Besprechung der Fragen (Fokus auf Erfahrungsfragen) 

• Dauer des gesamten AO: 11 Min. 
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Advanced Organizer (AO) & Informierender Unterrichtseinstieg (IU) 
Informierender Unterrichtseinstieg

Didaktische Überlegungen

• Ziel: Lernende über den Ablauf und die 
Struktur der Lektion informieren

• Durch Lernziele werden Erwartungen klar
definiert und Verbindlichkeit geschaffen

• Darstellung von Ablauf und Lernziele auf einer
Slide => Zusammenhang ersichtlich

• Ablauf der Lektion mit aktiven Verben
formuliert

Dauer des IU: 6 Min. 
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Lehrvortrag
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Lehrvortrag 
in Kombination mit Lehrgespräch und Einzelarbeit

Didaktische Überlegungen

• Lehrvortrag als rein instruktive Methode

• Viel Unterrichtsstoff in kurzer Zeit, Gefahr von Fehlkonzepten
minimal 

• Dauer: 14 Min. 

Lehrgespräch: 

• Lernenden durch konkrete Fragen während des Lehrvortrags
aktiv miteinbeziehen

• Erfahrungsfragen & Kausalfragen, keine Fakten-
/Wissensfragen

Vervollständigen des Handouts: 

• Weitere Möglichkeit Lernende aktiv zu halten

• Erfordert konzentriertes Zuhören

• Handout kann als Zusammenfassung verwendet werden

• Nach Lehrvortrag: Austausch und vervollständigen in 2er 
Gruppen
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Gruppenarbeit
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Gruppeneinteilung und Ablauf 

Didaktische Überlegungen

• Gruppeneinteilung zufällig

• Förderung von Sozialkompetenz, Zusammenarbeit UND 
individueller Verantwortung

Vorderseite Rückseite

Ablauf: 

1. Alle Lerndenen erhalten eine Karte (Vorderseite: Gruppe; 
Rückseite: individuelle Aufgabe) 

2. Jede Gruppe bearbeitet 2 Hautveränderungen

3. Jeder TN spezialisiert sich auf einen Aspekt, Recherche im
Internet oder Fachliteratur

4. Zusammentragen in Gruppe + Gestaltung von 1 A4 
Steckbrief pro Hautveränderung

5. Primäre- oder sekundäre Effloreszenz (Lehrvortrag)

6. Präsentation der Steckbriefe im Plenum (3 der 6 Gruppen) 

3 min 15 min 10 min 10 min 12 min 
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Unterrichtsabschluss
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Unterrichtsabschluss und Ausblick 

Didaktische Überlegungen

• Reflexion des Unterrichtsinhalts (metakognitive
Strategie) 

• Identifikation von Unklarheiten

• Einordnung des Lerninhalts und Ausblick
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Prüfungsaufgabe
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Prüfungsaufgabe

Didaktische Überlegungen

Frage 1 – Beobachtung der Haut

• 2 Teilfragen

Frage 2 – Hautveränderungen

• 3 Teilfragen

• Alle Teilfragen werden zu einer Hautveränderungen beantwortet, 
die die Lernenden selbst wählen können (alle Teilaufgaben zur
Gleichen Hautveränderung) 

• Prüfungsfragen auf Lernziele aufbauend

• Unterschiedliche Taxonomien abgedeckt => Schwierigkeitsgrad
der Teilfragen zunehmend (einfache Einstiegsfrage) 

• Verschiedene Fragetypen (offene, halboffene, multiple- & 
single choice)

• Klare Formulierung, keine Fachbegriffe

• Klare Anweisung, was verlangt wird (inkl. Umfang) 
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Vorbereitung 

Vorbereitung 
unmittelbar vor der 
Lektion

90 min Unterricht 

Lektion 1 Lektion 2

Pause

Nachbereitung

Nachbereitung



Vielen Dank 
für eure

Aufmerksamkeit!


